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it Blick auf die Finanzkrise ist 
die deutsche Wirtschaft bislang 
vergleichsweise glimpflich da-

vongekommen. Ein Grund hierfür liegt 
in der Tatsache, dass strukturelle Defi-
zite bereits in früheren Krisen beseitigt 
wurden. Viele 
Unternehmen ar-
beiten heute mit 
schlanken Pro-
zessen. Sie kon-
zentrieren sich 
auf ihr Kerngeschäft und haben irrele-
vante Bereiche ausgelagert. Fachliches 
Know-how wird nicht mehr an jedem 
Standort vorgehalten. Damit sinken die 
Kosten, doch gleichzeitig erhöht sich 
der Abstimmungsbedarf und die Belas-
tung der Mitarbeiter durch Meetings, Te-
lefon- oder Videokonferenzen wächst. 
Vor allem die aufwändige Vor- und 

Nachbereitung der Termine kostet Zeit. 
Häufig sind Meetings unstrukturiert und 
unübersichtlich. Immer noch werden 
Unmengen von Papier verteilt und alle 
erdenklichen Dokumente als E-Mail-An-
hänge verschickt. Die Folge: ein extrem 
hoher manueller Aufwand, der schnell 
zu Fehlern führt. Am Ende kann man 
nie sicher sein, dass wirklich alle Betei-
ligten auf dem aktuellen Stand sind. 

Alles kann so einfach sein
Mindjet ist eine kreative Software, die 
von Anfang an Struktur in Brainstor-
mings, Meetings und Projektbespre-
chungen bringt – ohne dabei die Krea-
tivität auszubremsen oder Diskussionen 
abzuwürgen. Mindjet ist intuitiv und ein-
fach zu bedienen. Wer mit Office 2010 
umgehen kann, braucht sich nicht groß 
einzuarbeiten. Mit Backstage und Rib-
bon-Bar ausgestattet, wirkt Mindjet wie 

ein Teil des Office-Pakets. Die Symbolik 
ist prägnant und leicht zu verstehen. Die 
Aufteilung der Menüs folgt logischen 
Prinzipien. Bullets, Infografiken und 
Icons helfen, Aufgaben, Ideen, Diskus-
sions- oder Projektbeiräge zu visualisie-

ren. Gearbeitet 
wird fast aus-
schließlich mit 
der Maus. Neue 
Zweige lassen 
sich per Maus-

klick einfügen oder per „Drag & Drop“ 
an andere Stellen verschieben. 

Optimal strukturiert
Gerade beim Aufbau der Mindmaps 
spielt Mindjet seine Kommunikations-
stärke voll aus. So lassen sich Doku-
mente an beliebigen Stellen der Mind-
map platzieren oder einzelnen Zweigen 
hinterlegen. Ähnlich flexibel ist der Um-
gang mit Hyperlinks oder Querverwei-
sen auf gespeicherte Dokumente und 
E-Mails. 
Beeindruckend ist das Zusammen-

spiel mit Microsoft Office: So lassen 
sich beispielsweise Excel-Tabellen in die 
Mindmaps einbinden. Ändern sich die 
Ausgangsdaten, werden auch die Infor-
mationen in der Map automatisch aktu-
alisiert. Dank der Verknüpfung müssen 
Hintergrund-Informationen nicht um-
ständlich kopiert und in Projektmappen 
gesammelt werden. Zudem können die 
Teilnehmer Hintergrund-Informatio-
nen im engen Kontext zum jeweiligen 
Projekt abrufen – sofern es nötig ist. 
Mindjet arbeitet ausgesprochen intuitiv, 
sodass Ideen und Verbesserungen wäh-
rend eines Meetings nebenbei einge-
pflegt werden können. Ein Protokollant 
ist dadurch entbehrlich.

Kreativ, produktiv, 
intuitiv
Mindjet ist ein geniales Tool, um kreative Denkprozesse
zu strukturieren und produktiver zu gestalten. Dank Cloud- 
Anbindung und mobiler Apps muss man dafür nicht einmal
präsent sein. 
Björn Lorenz

Je nach Projektgröße und Detailtiefe 
der Planung werden Mindmaps sehr 
schnell sehr umfangreich. Um den-
noch den Überblick zu wahren, greift 
Mindjet tief in die Trickkiste: So lassen 
sich beispielsweise Projekte in mehre-
re Ebenen gliedern, die dann fokussiert 
betrachtet werden. Ebenso lassen sich 
einzelne Zweige hervorheben. Such- 
und Filterfunktionen helfen, in umfang-
reichen Mindmaps relevante Zweige zu 
finden.

Alles auf einer Karte
Auf der anderen Seite nützt die krea
tivste Software nichts, wenn sich die 
Teilnehmer des Meetings nur anschwei-
gen. Doch selbst hierfür hat Mindjet 
eine Lösung im Ärmel: Brainstorming-
Karten helfen den Nutzern, Herausfor-
derungen, Ziele und Probleme zu de-
finieren. 
Vorgegangen wird dabei nach der 

bewährten „Top-down“-Methodik: Ein 
übergeordnetes Thema wird in einzel-
ne Ideen heruntergebrochen, aus denen 
anschließend konkrete Aufgaben- oder 
Aktionspläne entstehen. Die Fragen 
sind von der Software vorgegeben, las-
sen sich aber durch eigene Ansätze er-
gänzen oder ersetzen.

Integrationsfähig
Häufig bilden die Ergebnisse des Brain-
stormings die Basis für neue Projekte 
oder konkrete Problemlösungen. In den 
meisten Fällen werden die Informatio-
nen also weiterverwendet. 

Mindjet unterstützt die Anforderung 
mit einer vorbildlichen Integration in an-
grenzende Anwendungen und Systeme. 
So lassen sich Mindmaps beispielsweise 
als PDF, Bild, PowerPoint-Präsentation 
oder Webseite exportieren. 
Besonders eng ist das Zusammenspiel 

mit Outlook und SharePoint: Werden 
Termine, Aufgaben oder E-Mails aus 
Outlook in die Mindmap eingebunden, 
hält Mindjet den Inhalt in beiden Sys-
temen automatisch synchron. Gleiches 
gilt für SharePoint: Hier können Nutzer 
verschiedene Ansichten des Portalsys-
tems in Mindmaps einbinden, um direkt 
auf Kalender, Aufgabenlisten oder Do-
kumentenordner zuzugreifen. 

Mapping in der Wolke
Ein weiteres Highlight ist der Cloud-Ser-
vice, der in der neuesten Produktver-
sion fest integriert ist. Er erweitert das 
Mapping Tool um zusätzliche Funktio-

nen. Anwender können MindMaps on-
line ablegen, mit anderen Nutzern tei-
len und gemeinsam bearbeiten. Hierzu 
muss die Software nicht einmal instal-
liert sein. Ein einfacher Web-Browser 
genügt, um Maps online zu betrachten 
und zu bearbeiten. 

Mindjet ist damit die ideale Platt-
form, um Teams zusammenzuführen – 
ohne Dateiversand, Versionskonflikte 
und Präsenz-Meetings. Damit es dabei 
nicht zu Verzögerungen kommt, werden 
Nutzer automatisch benachrichtigt, so-
bald eine Mindmap verändert wird. Bei 
Teamwork in Echtzeit begleitet ein Chat 
das virtuelle Brainstorming. 
Über Mindjet lassen sich auch mobile 

Geräte wie Tablets oder Smartphones 
in den Kreativprozess einbinden. Auf 
diese Weise können sich Anwender un-
terwegs über den aktuellen Status infor-
mieren. Die auf Fingerbedienung und 
kleine Bildschirme optimierte Benutzer-
führung sorgt dabei für den notwendi-
gen Komfort. Mindjet ist unter anderem 
mit detaillierten Zugriffsberechtigungen 
sowie einer Versions- und Ordnerver-
waltung ausgestattet.  

Fazit
Mindjet ist der Marktführer unter den 
Mind-Mapping-Tools. Die überaus ge-
lungene Benutzerführung ist nicht nur 
nett anzusehen, sie hilft Teams auch, 
kreative Denkprozesse produktiv und 
strukturiert zu bewältigen. Dank klarer 
Symbole und einer absolut vorherseh-
baren Verhaltensweise benötigen selbst 
Einsteiger keine große Einarbeitung. 
Zu den großen Pluspunkten gehört die 
sorgfältige und lückenlose Integration 
in angrenzende Technologien wie et-
wa Microsoft SharePoint oder Microsoft 
Office. Dadurch lassen sich vorhandene 
Daten mühelos verwenden. 

Mindjet für Tablets und Smartphones 
unter Android respektive Apple iOS 
läuft stabil. Nutzer können sich damit 
jederzeit in den Prozess einbringen. 
Mindjet ist ein Stück Software, das An-
wendern den notwendigen Spaß und 
die erforderliche Dynamik vermittelt, 
die gerade bei kreativen Aufgaben un-
entbehrlich sind.
In Teil 2 unserer Mindjet-Serie lesen 

Sie alles zum Thema Planen & Struktu-
rieren. � [ ae ]

M

Für die effektive Zusammenarbeit in 
der Cloud bietet Mindjet einen Web-
Service über die Mindjet Cloud oder 
über Microsoft SharePoint an.  
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